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Angekommene Fremde vom 1. ESAHNANE gn „ 

Die Hrn. Guts b. Schönberg aus Long⸗Goslin und Luther aus Eopuchowo, 
I. im ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsb. Grof v. Miaczynski aus Pawlowo u. d. Za⸗ 
krzewski aus Kleſzezewo, Hr. Probſt Wodkiewicz aus Konienko, Hr. Amtm. Schulz 
aus Nitſche, Hr. Partik, Abel aus Buk, l. im Hötel de Presde; die Hrn. Gutsb. 
v. Janicki aus Podleſte⸗Koscielne, v. Pale dzki aus Kowalewo und v. Wierzbicki aus 
Rosnowo, Hr. v. Hillner, Faͤhnrich im 18ten Jnf.⸗Regt., aus Gneſen, die Hrn. 
Proͤbſte Teinert aus Dakow, Waczynski aus Wilezyn, Szezygielski aus Duſznik, 
Muſolff und Zoladkiewicz aus Wongrowitz und Kronz aus Margonin, l. im Hotel 
de Berlin; die Hrn. Pröbſte Danielewicz aus Gratz und Waſowicz aus Ptaſzkowo, 
Hr. Pächter Klemezynski aus Koſten, Hr. Gutsb. v. Kowalski aus Manieczki, Hr. 
Oberförſter Lehn aus Jarocin, l. in der gold. Gans; die Herren Kaufl. Cohn aus 
Landsberg a/ W., Sachs aus Liſſa, Wolffſohn aus Schrimm u. Pinner aus Birn⸗ 
baum, l. im Eichkranz; die Hrn. Gutsb. v. Skarzynski aus Kigzno und v. Kierski 
aus Niemierzewo, Hr. v. Tſchiſchwitz, Obriſt a. D., aus Ottowo, Hr. Inſpektor 
Hartmanowski und die Hrn. Wirthſch.⸗Eleven Koſinski und Hr. Baron v. Grimberg 
aus Turwy, Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Ahlemann aus Koſten, l. im Höôtel de Saxe; 
Hr. Partik. Rakowski aus Labiſzynek, l. im gold. Löwen; Hr. Dekan Lawicki aus 
Kolmierzyee, die Herren Pröbfte Zgrabczynski aus Waglewo und Kaliſz aus Nie⸗ 
ſtrowo, J. in den drei Sternen; die Herren Gutsb. v. Potocki aus Pawlowice und 
v. Goslinowski aus Szoldry, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Paͤchter Nowacki aus 
Oſtrowo, Hr. Dekan Koperski aus Dolzig, Hr. Probſt Pawlowski aus Ceradz, bs 
im Hötel de Cracovie; Se. Durchl. der Fuͤrſt v. Sulkowski aus Reyſen, die Hrn. 
Gutsb. v. Zoltowski aus Ptaſzkowo, v. Lipski aus Ludom, Graf o. Kwilecki aus 
Kobylnik, v. Zeltowski aus Wjozd, Grof v. Radolinskt and Siernik, o. Paliſßew⸗ 
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ski aus Gebe, 5. Morewökt Fe Sm v. Wesch aus Gurkowo, „o. hier 
powöki und Hr. Geiſtl. v. Pluſzezewski aus Kothborf, Hr. Gutsb. v. Mierzynski 
und Hr. Partik. v. Kiſielnicki aus Bythin, l. im Bazar; Hr. Domprobſt v. Przy⸗ 
luski aus Gueſen, die Herren Proͤbſte Akinecki aus Gembie, Walingka aus Biolcz, 
Sibilski aus Scharfenort und Bazynski aus Niepruſzewo, Hr. Paͤchter Seredynski 
aus Stachowo, Hr. Dekan Rybycki aus Santomysl, Hr. Gutsb. Taſzarski aus 
Kobylice, Frau Gutsb. v. Kalkſtein aus Mieleſzyn, Hr. Gutsb. v. Moſzezenski aus 
Stempuchowo, l. im Hötel de Paris; die Hru. Gutsb. b. Zychlinski aus Bruſto⸗ 
wnin, v. Matecki aus Przyanowo, v. Lalewicz aus Gowarzewo, Wertner aus 
Kreuzberg, v. Kalkſtein aus Pſarskie, v. Goslinowski aus Kempen, v. Kozuchow⸗ 
ski aus Chybyn und v. Taczanowski aus Berlin, Frau Gutsb. Pilaska und das 
Fräulein Foͤrſter aus Sarbinowo, Hr. Partik. Graf v. Taſzkiewicz aus Brüffel, Hr. 
Gutsb. Graf v. Mielsynski aus Pawkowice, ee. Buͤrgermeiſter Glogowski aus 
Moſchin, 5 im Hötel de Baviere, 


vom 2 Jenna e 


e b. Qudos, Lleut. im Tien Huf. : Regt. aus Koſten, Hr. gaufmann 
Rinkwart aus Frauſtadt, Hr. Gutsb. Grunwald aus Hinzendorf, l. im Hotel de 
Dresde; die Hrn. Gutsb. v. Swiscicki aus Szezepankowo und v. Brodzenski aus 
Modziebie, Hr. v. Witten, Lieut. im 18ten Inf.⸗Regt., aus Gneſen, Hr. Dber- 
amtmann Hildebrandt aus Dakow, Hr. Gutsp. Stachowski aus Izdebno, l. im 
Hötel de Berlin; Hr. Lehrer Meyer aus Wollſtein, die Herren Kaufl. Brock aus 
Zirke, Littmann, Lask und Vornſtein aus Czempin, l. im Eichborn; die Herren 
Gutsb. Graf v. Potulicki aus Niechanowo, v. Koſzutöki aus Wargowo und v. Za⸗ 
krzewski aus Linowiec, Hr. Feuer⸗Aſſekuranz⸗Jnſpektor Neumann aus Cöln, Hr. 
Gutsp. v. Chlapowski aus Krzyszanowo, l. im Hötel de Rome; Frau Landraͤthin 
Schubert aus Buk, l. in der gold. Gans; die Hrn. Gutsb. Konalewäfi, aus Bardo, 
Dolinski aus Stawno und v. Kierski er Gaſawy, l. im Hötel de Gracovie; 
die Hrn. Gutsb, v. Swinarski aus Dembe und v. Moſzezenski aus Wydzierzewiee, 
Hr. Probſt Heyden aus Popowo, J. im Hötel de Paris; Hr. Steuer⸗Controlleur 
Morgen aus Meſeritz, Hr. Prediger Wolff aus Rogaſen, Hr. Gutsb. Pruſiewiez 
aus Wisniewo, l. im Eichkranz; Frau Gutsb. v. Wagierska aus Rudek, Hr. Juſtiz⸗ 
g Commiſſ. Scholz aus Schrimm, Hr. Juſpektor Schreiber aus Potarkowo, . im 
Höôtel de ere; Hr. Oberamtm. Krüger aus „ die 3 . 
. 55 er x a Hötel de Baviere, 


4) Bekanntmachung. Die zum 
aufgehobenen Ciſterzienſer⸗ Mönchskloſter 
zu Bleſeu, Birnbaumer Kreiſes, gehörigen 
Realitäten, und zwar: 

1) die Kloſterkirche nebſt Bauplatz, 
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Obwiesxezenie. Nieruchomosei na- 
162075 do zniesionego klasztoru, XX. Cy- 
stersow w Bledzewie w powiecie Mic- 
dzychodzkim, 10 jest: 

1). Kosciöl wraz 2 wiejscem na kio- 


1 12) dus Conventhaus nebſt Remiſe, rem stoi, 
Stallungen und Umwehrung, 2) klasztör ze stajniami - remiag i 
e f ER 22 N ogrodzeniem, 4 
3) der im Innern des Conventhauſes 30 ogröd y srodku, ee znaj- 
btclegene Garten, Patelle genanut, dojgey sie, zwany Patelle, ma- 
von 45 [IR. f jacy 45 [ pr., f 
85 4) der kleine Floſter⸗ und Priorat⸗Gar⸗ 4) ogröd maly klasztorny i i przeor- 
ten, ſo wie der reſp. Obſt⸗ und BR: ae nienmidjagrodowocowyi wa- 
Gemüſe⸗Garten des Nice von rzyvny 3 morg. 53.0) pr. DE 
x 3 Morgen 53, UR. f i mujacy, 
5) der ſogenannte Küchengarten von 5) tak zwany ogröd kuchenny obej- 
3 Morgen 74 [IR. mujgey 3 morg. 74 [j pr., 
6) der Platz vor dem Condent, Gebäude 6 (plac przed klasztorem ob=jmujacy 
von 2 Morgen 26 UR, 2 morg. 26 [I pr. N 
7) der Kloſterteich von 179 UR, 7) staw N 179 7) pr. ob. & 
F 
8) Tgka przy ogrodzie Lindnera ma- 
Jaca 3 worg. 76 U◻ pr, 
9) laka kolo browaru i domu strö2a, 
oraz miejsce tychZe budowli ma. 
f jace 3 morgi 24 [] pr. 
10) miejsce budowli i ogröd nalezacy 
dawniej do domu rybackiego, wa- 
Jacy 70 I) pr 
110 miejsce na budowle i i ogröd eue- 
zac do domu ströZa nocnegp mas 
jacy 47 [Apr., 2 
maja byé sprzedane, od dnia 4 Kwie- 
tnia r. p. najwięcej dejgcemu na zu- 


8) die an den Lindnerſchen Garten 
grenzende Wieſe von EM 76.[JR., 
99) die Wieſe beim vormaligen Brau⸗ 
und Waͤchterhauſe und die Bauſtelle 
f dieſes Gebaͤudes mit 3 M. 24 R., 
10) die Vauſtelle und der Garten des 
vormaligen ir mit 70 
muy: ers 
88 110 die Bauffelle ı u, den aten des bor⸗ 
maligen Nacpmoächtsrtaufst von 
AR 
ſollen vom 1. April f. ab, und zwar die 
ad 1. und 2. gedachten Gebäude ꝛc. unfer 
dem Bedinge des Abbruchs, an den Meiſt, pelng wlasnose bez zasirzeZeuia cyn- 
bletenden zum freien Eigenthum und ohne szu domonielncgo, jednakowoz z wa 
Vorbehalt eines Domainen⸗ Zinſes, jedoch runkiem prayjscia na siebie ERS % 


en N 
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bel Uebernahme der geſetzichen Grund 


ſteuer, veräußert werden. 

Zur oͤffentlichen Ausbietung haben wir 
auf den 21. Februar k. Vormittags 
10 Uhr in dem Kloſtergebaͤude zu Bleſen 

ſelbſt vor dem Departements⸗Rath Termin 
angeſetzt und laden dazu Kaufluftige mit 
dem Bemerken ein, daß jeder derſelben 
aor Zuloſſung zum Bieten eine Caution von 
500 Rthlr. baar oder in Preußiſchen 
Staats⸗Papieren zu deponiren hat. Das 
Minimum des Kaufgeldes iſt auf 5025 
Mthlr. feſtgeſetzt. Die ſpeciellen Veraͤu⸗ 
ßerungs⸗Bedingungen fi find bei den Lande 
raths⸗Aemtern des Birnbaumer und Meſe⸗ 
ritzer Kreiſes, fo. wie bei dem Domainen⸗ 
Ante zu Althoͤfchen, dem Magiſtrate zu 
Bleſen und endlich auch in unſerer Regi⸗ 
ſtratur einzuſehen. Die Materntaxeialie 
der abzubrechenden Gebäude, fo wie der 
Veräußerungs⸗Plan konnen im 5 
ſelbſt vorgelegt werden. 

Poſen den 14. Dezember 1842. 

Königliche sn TER. 


2 Bekanntmachung. 
Erkenntniß des unterzeichneten Oberlan⸗ 
desgerichtes vom heutigen Toge iſt der 
Eigenthümer Gottlieb Herzog zu Mockritz 
Birubaumer Kreiſes für einen Verſchwen⸗ 
der erklart worden, was hiermit zur df⸗ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird, da⸗ 
mit Niemand Den . en 
erthelle. N 

Poſen, den 26. November 1842. 

a Ober⸗Landesge richt. 
RER TER Abtheilung. 
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Durch das 
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grund ego i iretebrunihudpiken ad 
1. 1 2. W beniön eb 120 

Termin publicznéej Eptrsd yıwy2na- 
czylismy na dzien 2 l. Lutegoiripe 
przed poludniem o godzinie 10 (6j rano 
w klasztorze Bledzewskim, pred Pa- 
nem Radze Wydziatowymte Na ler- 
min ten cheé kupna majgeych z tem 
nadmienieniem Wzywemy, iz kazdy 2 
licytantéw winien zlozye kaucyi 500 
Tal. gotöwkg lub obligami rzadowemi. 
Nojnizsza summa kupns jest na 5025 
Tal usteno ina. Warunki sprzedazy 
moga bye wurzedach Radzco-Ziemian- 
skich powiatdMigdzychodzkiego i Mie- 
dzyrzeckiego jako teZ w urzedzieieko- 
nomicznym y. Starymdwörku, W Magi- 
stracie Bledzewskim i w. Registralurze 
naszej przejrzane. Taxa mater yalow 
majgeych byé rozebranych budynkéw, 
niemniéj plan sprzedazy, zostang w 
terminie przedtoz one. 

Poznan, doia 11. Grudnia 1842. 

Krölewska Regeneja III. 
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Obwieszezenie. Bogumit Herzog 


"göspodarz w Mockritz, powiatu Mie- 
dazychodzkiego, wyrokiem nizej pod- 


pisanego Sadu Nad Ziemiänskiego z 
Ania’ dzisiajszego uznany zostak za 


"marnotraweg, co biniejszem do pu- 


bliczne] podaje sig Ze = 
nu nadal nikt kredhtu nie dal. 


\ Roznar,, Anis 26. Listop. 1842. 


Kröl, Syd Nadziemiafski. 
"Wydzialull, | 


€ 


— 3 —| 


30 Ediktalcitation. Ueber den Nach⸗ 
laß des am 1 Sten November 1838. zu 
Metz „Dombrowke im Brom berger; Kreiſe 
cverſtorbenen Gutspaͤchter Heinrich Po⸗ 
koruy und ſeiner vor ihm am 28. Maͤrz 
1886. verſtorbegen Ehefrau Veronica 
gebornen Tadrowska, iſt guf den Antrag 
des Vormundes der, hinterbliebenen Mi: 
‚erennen heute) der erbſchaftliche Liqulda⸗ 

tions f Prgzeßſ eröffnet. Der Termin zur 
Anmeldung und Ausweiſung der An⸗ 
ſprüche an die Maſſe ſteht auf den 18. 
Marz, lut⸗ Vorwictogs um 10 Uhr vor 
dem Deputirten⸗ Herrn Sberlandes:Ge⸗ 
richts⸗ Aſſeſſor Hantelmann in unſerm 
Inſtruktions⸗Zimmer an, zu welchem die 
unbekannten Gläubiger der Gemeinſchuld⸗ 


ner unter der Warnung vorgeladen wer⸗ 


den, daß der Ausbleibende aller ſeiner 
etwanigen Vorrechte verlustig erklart, und 


mit ſeinen Forderungen nur an dasjenige, 


was nach Befriedigung, der ſich melden⸗ 


den, ‚Gläubiger von der Maſſe etwa noch 
übrig bleiben möchte, verwieſen werden 


wird. Nee 
Bromberg, bin 1. ee 1842. 
a > Bpertanbeögssiht. 


4) Bekanntmachung. Die am 28. 


Maͤrz 1730. geborne und am 19. Juli 


1812. zu Kolno bei Birnbaum verſtor⸗ 
bene Catharina Koronowiez, hat zu ihren 
Inteſtaterben ihre beiden Schweſtern: 

I. Anna Koronowiez Veh Po⸗ 
rawska und 

II. die Dorothea Korenasaleg. verehe⸗ 


lichte Braminska, refps. deren e 85 
; SE rap tychze descendentöw 


denten hinterlaffen, 


Zapozew, a. Nad pozo- 
ARE zmarlego w.Nowej- Dabröy- 
ce, w powiecie ‚Bydgoskim, na dniu 
18. Listopada 1838 r. Henryka, Po- 
kornego dzierzawcy i malZonki tego2 

„Weroniki 2 Tadrowskich, jesgeze 
przed nim, zwmarlej na dniu 28. Mar- 
„ea 1836 Ken Otworzong , dais ‚na wpio- 
"sek, opiekuna pozostalych maleletnich 
process spadkowo- likwidacyiny, Do 
zgloszenia sie z pretensyami do mas- 

%% 4,udowodnienia,, ‚tychZe, wyzna- 
czony jest termin na dien 1 880 
N arca, 1843 zrana o godzinie rotej 
przed Ur. Hantelmanp, „‚Assessorem 

‚Dada, Giöwnego ‚Ziemianskiego, 'wizbie 

nasze] instrukeyinej, na ktöry nie- 

‚wiadomy.ch wierzy cieli ‚Auznika ‚spöl- 

nege 8 tem zagroZeniem, 20pO 2 
wamy, Ze niestawaigey utracg,. Pra 

s Wych. pierwszenstwa im sluZgce, 3 1.27, 

„‚preiensyami- swemi, li do tego odsy- 

dane zcstang, co sig, zostanie D. 

spokojemu ‚wierzyeieli,, ktörzy,; sig 
zgloszz.. 
’ Bydgoszcz, 9 4. "Listop, 1848. 

Krol. Giöwny wa Ziemianski. 


Obwieszezenie.. NN 97e 
nowiez urodzona na dniu 28. Marca 
1730 x. a zmarla na dniu 19. Lipea 
1812 r., W Kolnie pod Migdaycho- 
dem, pozostawila: swoje dwie siostry, 
jako sukcessörki ab intestato: ; 

I. Aung Korono wies zamgzng Po- 
rawskg i 1333 

IE, „Dorotg. Koronowiez, zamgäng 
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Die ad T. genannte Anna Suren 
berehelſchte Potcawsko hat bei ihrem am 
11. Mai 1785. erfolgten Tobe als In⸗ 
. ihre 6 Kinder: i f 
0 ee, Porawskf, geboren ven 
1544. Januar 1759, 
5 * Eötharins 1. voto Tobe, TI. 
Vote Kurätgtitte, 4 . den 19. 
Januar 1764. RE 
9 8 Mathäus Porawskf, geboren ben 
25. September 1767. 
d Fabian Porawskf, geboren den 25 
Januar 170, 7 


= 80 Clemens“ Pofawski, geboren in. 


27. November 1772, 
— ;) Henriette verehelichte Buriewich ge⸗ 
boren den 10. Dezember 1774, 
hinterlaſſen 


Der ad a, genannte Stbaftian Pora⸗- 


WEM iſt inzwiſchen am 22. November 
1831. mit Hinterlaſſung ſeinet beiden 
Söhne Jacob und Vincent Porawski, 
ohne letztwillige Verfügung verſtorben; 
desgleichen iſt am 26. Febrnor 1808. 
Mathaͤus Porawski — ad c. — mit 
‚geinterlafung, von 5 Kindern: 5 


des Caſimir, Vitalis, Joseph, pie 


dent und Ludowika, ’ Geſchwiſter Po- 


N rawski, 

0 intestato verſtorben. a 
Endlich die am 10. November 1798. 
ohne letztwillige Disposition verſtorbene 

Honorata Bukiewicz — ad f. — hat 
als Erben ihre beiden Kinder Franziskus 
i und e a, welche gleiche 


’ 5 * 
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sommes ad TI. Anna Kore- 
"howicz, 'zame2na Porawska,' pos- 
stawila po sobie przy nastapienej na 
quid 11. Maja 1785 r $mierci, Jako 
Sukcessoröw ab intestato rb dzieci: 
er Sehastyan Pörawski, SE, 
na duiu 14 Stycenis 19695 92 
29 Katatz yna I. voro’ zamezns "ri. 
 bermarka, TE, Vote Karäezinsls, 
Arolla sie na Anki 7 75 80 
d cznia 17647 „ 
e) Mateusz Porauski, utodeit sig 
ns did 26. Wizesnis 1767 F., 
100 Fabian Pbfawski, Urddzft sig na 
Aniu 25. Styczuia 1770 f, 
e Klemens Pbrgaski, urodail sie 
na dnid 2), Listopada 177 r., 
Sp Honorätz' ‚Zamg2na Bukiewicz, 
= urodzila sie na dniu 10. Gru- 
ni 774 13 
W spomniony ada. Sebastyan Po- 
rawski, umark w$rod tego na dniu 
22. Top ad 1831 r. bez ‚testamentu, 
"Wpdsostawiwszy: dwoch! synéw: Ja- 
kuba i Wincentego Porawskich, Tak- 
Ze umarl na dniu 26. Lutego 1808 
roku ad c. . Mateusz Porawski 
bez testamentu i e Piacioro 
dzièci- 
- Kazimierzä „Wfa Sete Win- 
centego, ; Ludowike, ‚rödzenstwo 
Porawskich. a 
Narescie ad Eh — na dniu 10. 
Listopada 1798 roku bez testamentu 
zmarla Honorata Bukiewicz, poz0- 
‚stawila dwoje dzieci: 
Franciszka 1 Franciszke bunte. 
wWicz, 


1 


a 


falls inzwiſchen berſtorben fi e hinter⸗ 


laſſen. 

Die ad 7 05 oben genaunke Dorothea 
Koronowicz derehelichte Braminska hat 
bei ihrem, am 30. Januar 1779, erfolg⸗ 
ten Tode zu ihren, ‚Suteftaterben 1 3 
Kinder: oi 

zB, bie Seaugiera” Koronowſeh verehe: 

: lichte v. Nakowska, 

b. die Antoni verwitkwete Czachert, 

; und 

c. den Melchior Besch ee ee 
hiuterlafen, g 

Von dieſen Jikerefenen esp. deren 
Erben iſt nur der Aufenthalt und das 
Leben des Jacob und Vincent Porawski 
aus Neuſtadt, und der Antonia gebornen 
Braminska, verwittweten Czachert, gleich⸗ 
faus zu Neustadt, bekaunt. 5 


Letztere, die vetwitkwele Cbachert, be⸗ 
hauptet, daß der Erblafferin Catharina 
Koronowicz gegen die Neuſtaͤdter Juden⸗ 
gemeinde eine Darlehnsforderung von 
609 Ntlr. 25 ſgr. zuſteht, und will un 
ter Production verſchiedener Quittungen 
und Geffionen t der ſaͤmmtlichen Catharina 
Koronowiezſchen Miterben, alleinige Ju⸗ 
baberin obiger 609 Rtlr. 25 gr. gewor⸗ 
den fein. 

Von den mutmaßlichen Miterben ha⸗ 
ben gegenwärtig nur der Jacob und Vin⸗ 
cent Porawski die Angaben der verwitt⸗ 
weten Czachert beftätigt, und hat letztere 
daher wegen der genannten Erbanfprüche 
an DER, vage Wongwiezſchen ER 


jako,swych sukoessoröw,, ktöre takze 
wSrod tego umarli. % 8 
Powy2ej ad II. wspomniona Do- 
rota Koronowicz, zame2na Bramin- 
ska, pozostawila przy je] nastapio. 
nem zmarciu na dniu 30. Stycznia 
1779 r. troje dzieci, jako sükcesso- 
röw ab intestato: 
a), Franciszkg Koronowiez, zaing- 
zung Rakowska, 
b) Anısning owdowialg Caachert f i 


c) Melchiora Braminskiego, 
A tychze interessentaw resp. ich 
sukcessoröw jest tylko pobyt ı 'Zycie 
Jakuba i Wincentego Porawskich 2 
Lwowka i Antoniny 2 Braminiskich 
owdowiale) Czachert, takze Kc f 


a ka znajome, 


" Ostatnia, wo Czachert, 
twierdzi, Ze sie spadkodawczyny' Ka. 
tarzynie Koronowicz od gmigy 27 
dowskie] w Lwöwku po2yczka 1 
szaca 609 Tal. 25 sgr. nale zy, i ichce 
wedlug ‚produkowany ch 'rozmaitych . 
kwitoöw i cessyow wszystkich wspdl- 
sukcessöorow Katarzyny Koromomjcz, 
Das, 839; Kal, 23 gr. eigen 
15 

Lecz z mniemanych wepelsokces. 
sorow dotychezas, tylko Jakub i Win. 
cent Porawscy podanie owdowialej 
Czachert potwierdzili, a zatém osta- 
tnia wzgladem wszelkich pretensyow 
spadkowych do pozostaloSci po Kata - 


Se 
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laß, 5 das Aufgebot der Gohan gore, 
Werfezſce Erben, „beantragt, ® 4 
Es 188 daher alle etwanigen übri⸗ 
gen unbekannten Erben und Jutereſſenten, 
welche ein näheres oder gleich nahes Erb⸗ 
recht zu haben vermeinen, hiermit aufge: 
fordert, ſich in dem zur Rechtfertigung 
ihrer Erbanſprüͤche auf den 6. Maͤrz 
1843. Vormittags 11 Uhr vor dem 
Herrn Sberlandes-Gerichts⸗ Aſſeſſor Lu⸗ 
kas im hieſigen Gerichtshauſe anberaum⸗ 
ten Termine zu melden. 

Gegen die in dieſem Termine Ausge⸗ 
bliebenen wird die Extrohentin, „verwitt⸗ 
wete Czachert, für die rechtmäßige Erbin 
angenommen, ihr als ſolcher, der Nach⸗ 
laß zur freien Dispoſition verabfolgt wer⸗ 
den, und der nach erfolgter Praͤkluſion 
ſich etwa erſt meldende nähere, oder gleich 
nahe Erbe ſoll alle ihre Handlungen und 
Dispoſitionen anzuerkennen ſchuldig, von 
ihr weder Rechnungslegung, noch Erfag 
der gehobenen Nutzungen zu fordern be⸗ 
rechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, 
was alsdann noch von der Erbſchaft vor⸗ 
; handen ift, zu begnügen, 1 verbunden ſein. 


Birnbaum, den 1. Oktober 1842. 
linter Land⸗ und Staptgericht 


* 
ua 


et, Ban Nnte nn 6 publ. 


.czne wezwanie tychäe spadkobieteow. 


po Katarzynie, Koronowicz.. > 
‚Ws2yscy i inni niewiadomi spadko-, 
bieroy i interessenci,. „Körzy mnie, 
majg mies blizsze lub te röwno blie 
skie prawo spadkowe, wzywaja sie 
niniejszem, aby. do, usprawiedliwie« 
nia swych“ preienisyi spadkowych' ta- 
kowe W terminie dnia 6. Marga 
1843 Erana o godeinie 1itéj przed 
Ur. Lukas, Assessorein SR 8 
wnego zameldowali. 
Przeciwko piestawajzeym w tym 
terminie, stable ‚extrahentka, owdo- 
wiala Czachert,, Jako wiaseiwa Spad; 
kobierezyni, uznana, i jako takiej, 
pozostatose do wolnej dyspozycyi 
oddanz bedzie; a sukcessor bli282, 
lub röwno bliski, ktöry sie po 
nastapione) prekluzyi zglosi, tenze 
bedzie obowigzany wszystkie jej do 
Owczasowe czyny i „dyspozycye præy: 
zna6, 1 ani od nie) zloZenia rachun- 
köw, ani zwrotu otrzymanych u2yte , 
kd 23da6 moge, lecz tem sig tylko 
jest, obowigzany kontentowas, coby 
sig jeszcze 2 sukcessyi znajdowato, 
Miedzychöd, d. 1. PaZdz. 1842. 
Kröl, a Ziemsko- -miejski, 


(Hierzu eine Beilage.) 5 


4 


Beilage zum Intelligenz Blatt 


fUr das 


Glokbertogrgum DoTen, 


* 3. Mittwoch, den 4. Januar 1843. 


5), Der Candidat der Chirurgie Mi⸗ 
chgel Richard Löwenthal hierſelbſt und die 
unverehelichte Katharina Wilhelmine Fld⸗ 
ter, haben mittelft Ehevertrages vom 5, 
November 1842. die Gemeinſchaft der 
Güter, ausgeſchloſſen, dagegen die Ge⸗ 
meinſchaft des Erwerbes beibehalten, wel⸗ 
ches hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 


Poſen, am 16. December 1842. 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


6) Der Brennerei⸗Inſpector Ludwig 
Krupski in Treben und das Fraͤulein Julie 
Urban aus Urbanowo haben mittelſt Ehe⸗ 
vertrages vom 25. November d. J. die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
bffentlichen Kenntniß gebracht wird. Ba 
Frauſtadt am 28. December 1842. 
Koͤnigl. Lan d⸗ und Stadtgericht. 


7 Der Handelsmann Joel Keüchen von 
hier, und die unverehelichte Bertha Ehr⸗ 
lich ebenfalls von hier, haben mittelſt 


Ehevertrages vom 2. Februar 1842. die 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 


bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 


offentlichen Renntniß gebracht wird. 
Gratz den 11. December 1842. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 


mosci publicznej, ze kandydat chi- 
rurgii Michat Richard Loewenthal w 
miejscu i Katarzyna Wilhelwina z 
domu Floetrowa pana, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 5go Listopada 
1842., wspölnos& majgtku wylaczyli, 
wspölnosé zas dorobku zachowali. 


Poznan, dnia 16. Grudnia 1842. 


Kr öl. u Ziemsko, Dee] 


‚Podaje sig niniejszem do ne 
mosci publicznéej, Ze Ludwik Krup- 


ski, dozorca gorzalni w Trzebinie 1 


panna Julianna Urban z Urbanowa, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 25, 
Listopada r. b. wspolno$& majatku i 
dorobku wylgczyli. 


Wschowa, dnia 28, Grudnia 1842. 


Kröll. Sad Ziemsko- miejski. 


Podsje sig niniejszem ds wiado- 
mosi publicznej, Ze handlerz Joel 
Keilchen tu ztad i niezamezus Ber- 


tha Ehrlich, röwnie2 tu ztad, kon- 


raktem przed$lubnym 2 dnia 2. Lu- 
tego 1842. wspölnose majatku i i do- 
robku wylaczylı. 


Grodzisk, dnia 1 1. Grudnia 1843. 
Kröl, Sad ann 


8) Neid ae, 
Land⸗ und Stadt: Gericht zu 
Seas. 

Das in der Stadt Liſſa vor dem 
Schwetzkauer Thore unter der Nr. 569. 
belegene, den Schuhmacher⸗Meiſter Un⸗ 
glaubeſchen Eheleuten gehoͤrige Haus, 
abgeſchaͤtzt auf 565 Rthlr. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 

in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
fol am 23 ten Februar 1843. Vor⸗ 
mittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 5 
Liſſa, den 20. Oktober 1842. 


* 


0b Verkauf 


9) 
Land⸗ und Stadt. N zu 
S ch eroſd a. 


Das sub Nro, 54, und 55; zu San: 
tomysl belegene, aus einem Wohnhauſe, 
einer Bockwindmühle, Stallung und Gar⸗ 
ten beſtehende Grundſtück, abgeſchäͤtzt auf 
525 rtl, zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll am 3ten Se: 

hruar 1843. Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher e 8 
werden. g = 

Ale teten el „Prätendenten 

5 werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präklufion fpätefteng in dieſem a 
mine zu melden. 

Sn Ay 8. Sober . 


— — — 


m 3 


ee Hk Sch 


konieczna. 
830 Ziems ko miejski 
„ Lesz nie. 
Dom w.miescie. Lesznie przed bra- 


mg Swigciochowskg pod Nr, 569 po- 


loZony, szewcowi Unglaube i mal- 
Zonce jego nale2äc,, oszacowany na 
565 Tal. wedle taxy, moggeej be 
Przejrzane] wraz zx wykazem hypotes 
ezuym i warunkami w Registraturze, 
ma byé dnia 23. Lutego 1843 
pred pofudniem o godzinie riste] 
w miejscu zwyklem posiedzen sado- 
wych sprzedany. 

en ame 20. Pazdz, TAN 


Sprzädat 159186 188 
83 0 Ziemsko-miejski 
'w Szrodzie. 

rn pod Nr. 54 i 55 w'Zanies 
myslu poloZony, 2 domu mieszkalhe- 
go, wiatraka, chlewa’i ogrodu ‚sktas 
dajgey sie, os tac] na 525 Tag 
wedle tax y, moggcej bye przejtzansj 5 
wraz 2 wykazem Hypetecznym i wa⸗ 


runkami w Registraturzé, ma bye 


dnia 3. Lutego 1843 praed ‚polu- 


dniem o geqdzinie 1018) w Miejscu 
2wyklem posledzen 1 en 
dany. u left 

“a Wiszyscy" Hemer pnetendent 
realni wzywaja) sie, "aleby sig pod 


HE Pe 


üniknieniem prekluzyi'zg!osili na) 
pöZnie] u terminie oznaczonym. 
ne 3 8. age 9 8 


pr . 8 


en 


10) Mothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Schwerin. 
Das dem Schwarzviehhaͤndler Johann 
George Blobelt gehoͤrige sub Nro. 93, 


zu Bleſen belegene Wohnhaus, auf 205 


Rthlr., nebſt keinem Garten an der ſoge⸗ 


nannten Raͤmwieſe, auf 25 Rthlr., einem 
Stückchen Land im Sichdichfuͤr, auf 5 
Rthlr., und einem Gemuͤſegarten im 


Fichtwerder, auf 90 Rthlr. abgeſchaͤtzt, 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein in 
der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll 
am 7ten Februar 1843. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
ſtelle ſubhaſtirt werden. == 


Schwerin, den 47, Dtober, 1842. 


Sprzedat foniecrena. 


"Sad Ziemsko.miejskr' 


w Skwierzynie, 
Dom w Bledziewie pod Nrem 93 
petozony, wieprzarzowi Janowi Je. 


wany na 205 Tal. oraz 2 ogrodem 
przy lace (Kaemwiese zwanéj) na 25 
Tal., 2 kawalkiem roli w Sichdichfür 
na 5 Tal. i 2 ogrodem do warzywa 
W. Fichtenwerder na 90 Tall 08za60- 
wanym wedle taxy, mogacéj byé 
przejrzanej wraz 2 wykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Begistratu- 


rze, ma by6 dnia 7. Lutego 1843 


przed poludniem o godzinie ırtej 


 wäniejscunzwyklein posiedzen sado- 


; wem.sprzedang -,.;.;: 


11) Der Franz v. Vojanowski, Befiker | % Podaje sie ninjejszem do wiado- 


rzemu Blobeltowi nalezgey, oszaco- 


RWierzy na, dnia 17. Paz dz. 1 84a. 


der Güter Wohniese, Kreis Koſten, und ; mosci publicznéj, ze Ur, Franciszek 


die Regina von Vojandwska aus Dfirgs | Bojanowski, dziedzic dor Woyvie- 


wieezko, Kreis Schrimm, haben mittelſt sea, powistu Koscianskiego, i Ur 
Ehesertrages. vom 10. November 1842, Benigna 2 Bojgnonskich, z. Ogtrowie⸗ 
die Gemeinſchaft der Guter ausgeſchloſ⸗ erka, pow iatu Szręemskiego, kontrak⸗ 
ſen, welches hierdurch zur dffentlichen tem przedslubpym 2 dnia 10. Listor 
Kenntniß gebracht wird. 12 i pada 1842 Wspölnosé majatku wyla» 
— 3 . „ SER R . czyli. 8 ä 3 ER 511 ie, 
JJV 
Kö wigl. Land: und Stad tgericht. Krol. Sad Ziemsko-miejski. 
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} i 19 9 ur E — 27405 i 
12) Publikandum. Im Auftrage des hieſigen Königlichen Lands und Stadt⸗ 
Gerichts werde ich in termino den 16. Jauuar 1843, Vormittags 9 Uhr 
und die folgenden Tage hier im Sterbehauſe den geſammten Nachlaß des Landraths 


von Roſarzewski, beſtehend ine 1) Süberzeng, 2) Geſchmeide, 3) Uhren, 


4) Meubles, 5), Kleidungsſtuͤcken, 6) Wilde, 7) agen und Geſchirr, 8) Haus⸗ 
und Küchengeräth, 9) 83 Flaſchen Wein, 40). 12 Klaftern Holz, 44 Weiner, zem 


2 


„ 20 — 5 
lich großen Anzahl leerer Flaſchen u. ſ. w., öffentlich meiſtbietend gegen gleich 
banre Bezahlung verkaufen. Schrimm, den 31, Dezember 1842, ER 

1 ASER Der Auktions⸗Kommiſſarius Glog ier. 
13) Bockverkau f. Der Verkauf von circa 200 Böden und 150 Mutter- 
ſchafen aus hieſiger Stammſchaͤferei, geſchieht vom 28. Zanktar 1843 ab, fuͤr die 
feſtſtehenden Preiſe von 20 Rthlr. für jeden Zeitbock I. Claſſe, von 15 Rthlr. II. 
Claſſe exel. Wolle, und von 40 bis 150 Rthlr. für altere und in hieſiger Schaͤ⸗ 
ferei gebrauchte Boͤcke. Die Sortirungsliſten und Preis⸗Verzeichniſſe werden zur 
Einſicht der Käufer bereit liegen, Prillwitz bei Pyritz in Pommern. 5 
Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Auguſt v. Preußen Keut-Amt 


8 


14) Powodowana z alobg po 2gonie nieod2alowanego sp. Xigdza Arcy- 
biskupa Dyrekcya Tewarzystwa okolicy Szamotulskiej odwoluje bal na 8. 
Stycznia zapowiedziany, SE NE, 


der Durchſchnitts⸗Markt⸗Preiſe von der Stadt Eiffa im Frau⸗ 
ſtädter Kreiſe vom Monat December 1842, 


(N 8 Ntlr. Sor. Pr. 


Weizen der Preuß. Scheffel zu. 


les eilt. Sat. De 
Gerſten⸗Graupe der Scheffel 3027 6 


16 Metzen 121 4 | Rindfleifch das Pfund Preuß..“ 
Roggen dito 179] Gewicht — 2 6 7 
Große Gerſte dito. 1 3] 4 Schweinefleiſch dito. 3 4 
Kleine dito 1 1 1 Hammelfleiſch dito. 2 6 

Hafer dito 21-124] 2 Kalbfteiſch dito, = Dies 
Erbfen dito [112 3 Siedſalz dito 14 
Riiſe dis? 5 Butter das Quart —114•— 
Buch weitzen dito 1811 Vier dito 8 
Rübſen oder Leinſaamen dito 222 6 Branntwein dito 3/6 
Weiße Bohnen dito . 123 4 Bauholz, die Preuß. Elle nach 
Kartoffeln dito I 13 6 der Dicke gerechnet. 220 
Hopfen dito [ 5—.— Die Klafter Brennholz hartes) 510 
Heu der Centner 115 dito dito weiches 320 — 


Veredelte Wolle der Ctr. 55 
Ordinaire = dito 42 


Gerſten⸗Gruͤtze der Schfl. 2 
Buchweizen⸗Grütze dito 4 c 
5 8 BEE SS en _ _ — 
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D 
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Stroh das Schock à 60 Geb. i 


